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der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Nationalrates.: 

XIV. Gesetzgebungsperiode 

A n fra g e 

der Abgeordneten Dr.lmUSER, Dr.NEISSER, Dr.ERMACORA 

und Genossen 

an den Bundesminister für Justiz 

.' . I ~ .•. 

betreffend aufklärungsbedürftige neue Geschäftsverteilung 

bei der Staatsanwaltschaft Fien 

Es war bei der Staatsanwaltschaft Nien langjährige übung, 

daß die fünf oder sechs ranghöchsten Ersten Staatsanwälte 

auch Gruppen geleitet haben, d.h.esunterstanden ihnen 

jeweils einige jüngere Staatsanwälte, deren Tätigkeit-sie 

beaufsichtigt und kontrolliert haben., 

Der Leiter der Staatsanv.Taltschaft Wien, Dr.Müller, hat mit 

Beginn des Jahres 1976 eine neue Geschäftsverteilung ge­

troffen, in welcher er von diesem beHährten System abgegangen 

ist. Dr.Müller hat bei der Bestellung der Grupperileiter 

mehrere ranghohe Erste Staatsanwälte übergangen und rang-­

j'üngere Erste StaatsamJ'älte mit der Leitung von Gruppen be-' 

traut. 

Die gefertigten Abgeordneten richten an den Herrn Bundes­

minister fUr Justiz folgende 

An f ra 9 e : 

1) l\us v.Telchen Err.,dgungen hat der Leiter der Staatsanwalt­

schaft Wien lT'.ehrere ranghohe Erste Staatsanw2jlte bei der 

~estellung von Gruppenleitern libergansen ? 

2) Billigen Sie dieses Verhalten des Leiters derStaats~ 

amvaltschaft ~,Ticn ? 
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